
    

An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 08.09.2017

Antrag

Carsharinggesetz nutzen II
Parkplatzreduzierung durch neuausgewiesene Carsharingparkplätze

Die Stadtverwaltung wird gebeten, pro neuausgewiesenem Carsharingparkplatz zwei 
weitere Parkplätze aufzulösen und diese dem Umweltverbund (ÖPNV, Radverkehr und 
Fußgänger) zur Verfügung zu stellen oder sie als Grünflächen auszuweisen.

Begründung

Ein CarSharing-Auto ersetzt zwischen 3 und 9 Privatautos, stationsgebundene 
Carsharingfahrzeuge sogar bis zu 20 Einzelfahrzeuge1.

Um die frei werdende Fläche nicht sofort wieder privaten PKWs zur Verfügung zu stellen 
und somit noch mehr Autoverkehr in die Stadt zu ziehen, muss diese Umwidmung 
zeitgleich mit der Ausweisung mit den Carsharingparkplätzen erfolgen.

Alle Parteien im Münchner Rathaus haben sich für die Reduzierung von ruhendem 
Verkehr ausgesprochen. Mit dieser Maßnahme wird dem Rechnung getragen und die 
dringend benötigten Flächen für Umweltverbund sowie Grünflächen gesichert.

Sonja Haider (ÖDP)

1https://carsharing.de/alles-ueber-carsharing/carsharing-fact-sheets/bcs-studie-mehr-platz-zum-lebe
n-carsharing-staedte
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